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Die Verbriitung dcS ?Scranton Wochen-
blatt" in Lackawanna Soiini» ist größrr, als di«

irgciid einer anderen in Scranton gcdruätcn
deutschen Zeitung. ES bietet deShald die teste
Gelegenheit, Anjciacn in diesem Theile d«S
Siaatc« eine weil, Verbreitung ,u gel»».

Wochen-Rundschau.
Inland.

Der Annahme der Tarisbill ist die
der Bondsbill schnell nachgefolgt. Das
Hau« hat die erste Section der Bill mii

169 gegen ISS, die zweite mit ungetheil-
tem Votum angenommen. Die Letztere
gibt dem Schatzamtssecretär Besugniß,
jeder temporären Mindereinnahme mit

der Ausgabe von Schuldscheinen bis zum
Betrage von fünfzig Millionen zu begeg.
nen, die erstere ermächtigt, behufs Auf>
rechterhaltung der Baarzahlung.^zur

deren Erlös zur Einlösung
der Legal Tender.Noten der Ver. Staa-
ten und zu keinem anderen Zwecke ver-
wendet werden soll. Die Bonds sollen
nach Belieben der Regierungin fünf lah.
Ren einziehbar, nach fünfzehn Jahren
zahlbar sein. Beigefügt ist noch die Be-
stimmung, daß das Gesetz von 1373 in
Kraft bleibt, wonach die eingelösten
Greenbacks wieder ausgegeben werden

wüsten.
Diese letztere Bestimmung wurde auf-

genommen, um die Opposition Derjeni-
gen zu beschwichtigen, die den Greenback
sür einen wichtigen Factor in unserem
Geldsysiem hallen und als solchen weiter
bestehen lasten wollen. Sie mag als Com-

der Dringlichkeit zugesteht, wie auch die
Tarisbill den Charakter eines solchen
trägt. Die Bondsbill soll ja auch nicht
die Finanzpolitik der Mehrheit dauernd
verkörpern, sondern nur den Bedürfnissen
der Administration, unter allgemeiner
Wahrung des eigenen Standpunktes, ent-
gegenkommen. Als permanente Maß-
regel würde diese Bestimmung die Zu-
stimmung der gesammten Partei nicht

Die Bill liegt jetzt im Senat, wo ihr
Schicksal sehr zweifelhaft Wnd sie

Veto bevorstehen, denn sie bringt nicht,
was die Administration wollte: die aus-
drückliche Erklärung der Goldverpflicht,
ung. Da Secretär Carlisle die Lage
des Schatzamtes, soweit die Goldzahlun-
gen in Betracht kommen, als verzweifelt
hingestellt hat, mag die Administration,
wenn sich die Entscheidung verzögert, zu
einer neuen Anleihe auf eigene Faust
schreiten, sür welche schon seit einiger
Zeit Unterhandlungen mit Mitgliedern
des letzten Bondsshndicats im Gange
sind.

Im Uebrigen ist aus dem Kongreß
wenig von Interesse zu verzeichnen. Erst
in nächster Woche wird der Tanz ordent-
lich wieder losgehen.

Präsident Cleveland hat die Vene-
zuela.Grenzcoministion ernannt. Die-
selbe besteht au« zwei angesehenen Rich-
tern, Biewer vom Oberbunde«gericht und
Alvey,Präsident de« Ober-Appellation«,
gerichtes von Maryland, aus dem New
Aorker Advocaten Coudert, der da«
höchste Ansehen in diesem Lande genießt
und die Ver. Staaten bei den Verhand-
lungen vor dem internationalen Schieds-
gericht über das Beringsmeer vertreten
hat; ferner aus dem früheren Präsi-
denten der Cornell-Universität und spä-
teren Gesandten in Berlin, Herrn An-
drew D. White, und dem Marylander
Gilman, einer anerkannten Autorität im
Völkerrecht. Alle diese Männer bieten

erste Klagesall unter demselben wurde
kürzlich in Poltsville verhandelt, wo die
82 Jahre alte Frau Anna C. Klock ihre
Söhne Charles und James verklagen
mußte. Dem Gesetze zufolge kann ein

stützen, welche nicht mehr im Stande
sind, für sich zu sorgen. Dieses Gesetz
wird wohl die Zahl der Insassen der

aber doch immer ein höchst trauriges
Zeichen der Zeit, daß ein solches Gesetz
nothwendig war.

torium unter die Controle der Ver.
Regierung zu stellen, d. h. eine Terri-
torial-Regierung einzurichten, was zur

wird. Der Erlös soll zum Unterhalt der
Indianer dienen.

Der Senat pastirte eine Bill, laut wel-
cher alle Gesetze widerrufen werden sol-
len, denenzufolge consöderirten Veteranen
verboten ist, in die Armee oder Marine
der Ver. Staaten einzutreten.

In Missouri, Illinois und Arkansas

Die Atchison, Tspela 6 Santa-Fe»
Bahn ist um den Prei« von 60 Millionen
Dollar« an Edward King von New
den Repräsentanten eine« neuen Syn-

Grau in Grau malte der Kabelmeiei
zum Schluß des letzten Jahre« die Lage
in Deutschland. Wa« findet man aber,

ichen Umhüllung herausschält? Weiter

war und ge»
schluchzt Halle, wie ein Kind, so hallen
wir e« sogar für ein gute« Zeichen, daß
da« Volk und die Presse sich vorwiegend
mit diesem Skandal beschäftigen. Es
zeigt dies jedenfalls, daß eigentliche
Fragen von nationaler Bedeutung nichl
vorhanden sind. Daß der Antisemit
Hammerstein von feiner Geliebten, der

israelitischen Concertsängerin Frl. Gaß
verrathen wurde, bestätigt zwar die
Wahrheit des Wortes, wonach der Mensch
immer mit dem gestrast wird, womit er
gesündigt hat, aber man darf doch an-
nehmen, daß dem mecklenburgischen Frei«
Herrn seine Festnahme erwünscht kam.
Die Mittel waren »hm ausgegangen und
er hatte schon angefangen, seine Werth-
gegenftände zu versetzen.

Die Presse sucht au« der Arretirung so
viel Kapital wie möglich zu schlagen:
die Sozialistendlätter, indem sie, um den
Hochconservaliven Angst einzujagen, noch
mehr Skandale in Aussicht stellen und die
Blätter der Partei Slöcker-Hammerstein,
indem sie sich in die Brust werfen und
mit etwa« komisch wirkendem Stolze dar-
aus hinweisen, daß der Arm der deut-
schen Justiz jeden Sünder erreichen
könne, gleichviel, wo er sich hingeflüchtet
habe. Bekanntlich hatten die Sozialisten
zu verstehen gegeben, al« ob e« der Re-
gierung gar nicht um die Festnahme von
Hammerstein zu thun wäre. E« scheint
jedoch, daß die Nachforschungen aus
speziellen Wunsch de« Kaiser« energisch
betrieben wurden.

In Berlin eröffnet sich ein neuer
Markt für amerikanische Bond«. Bis-
her wurden sie zumeist inEngland placirt
und da« ist nichl ohne große Nachtheilegewesen. Die Bond« wurden daselbst
zumeist sür Börsen-Manöver benutzt und
da« hat manchmal bedenkliche Kurs-
stürze, wie erst vor Kurzem, zur Folge ge-
habt. In Deutschland dagegen werden
damit feste KapitalSanlagen beabsichtigt,
wie die« zur Zeit unseres Bürgerkriege«
der Fall gewesen ist, al« die Bond« der
Union ihren Markt in Franlsurt a. M.

unsere finanziellen Verpflichtungen
stet« auf Heller und Pfennig erfüllt
haben. Die Papiergeld-Jnflationisten

lingen.
Die Nachricht, daß der deutsche Kaiser

sich auf die Seite der Boeren gegen die
Uebergriffe England« gestellt hat, klingt

dem Congo-Staate rückgängig zu machen,
vermittelst dessen sie beabsichtigte, sich
eine Stellung in Afrika zu sichern, die

neuen Beutezug England« sein Veto ein-
legte. Letztere« hat zwar da« Vorgehen
de« Dr. Jameson verdammt, allein da«
geschieht blo« au« Gründen der Zweck-
Mäßigkeit.

Verdorben« Luft.

wegen der Wärme, im Sommer wegen
der Hitze und der Fliegen bei geschlosse-
nen Fenstern! rührt e« zum

druck : Schleichende« Gift! Ein aUe«

Bestellt da« ?Wochenblatt".

Eisenwaarrn, um die Band zu bieten.
Diese« «eint eine »ollständige Linie vonEis^

Foote <K Shear Co.,
119 Washington Ave.

Wo kauft man
am besten

Porzellan, Gla«waarsn, Lric-a-Lrac,
Lampen, Silberplattirte Waaren, etc.,

frägt man sich hansig?
Der beste Platz Ist unstr»t«ig

Louis Rupprecht,

Fritz Dürr s

Restauration «K Ealon,
313 Lackawanna Av»nue.

. . Die. »

Hunt Connell Co.

Baumeister's Eiseuwaaren,

Elektrische Fächer,
Gas und elektrische Fixtures,

Kamineinfassungen,

Oesengitter «nd Ziegeln.

434 Lackawanna Avenne.

Geschmeide, »»»

Taschen-md "

Wanduhren.
Schimpff'S Juvelierladt«,

SI7 Lackawanna Ave.

Silbermaare,
Musikalische

»»» Instrumente.
Günster ä: Forsyth,

527 Penn Avenue.
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«mnrchr»»'» «iich »«,>I V«l.

spcoii-ios.

Ueitstanz.
«i« «rzt verfchretbt Dr. Mit«»'

Siestorativ« Nervi««.

Dr. MileS' Heilmittel mache» gesun».

A. Conrad St Sohn,

Verfichernngs-Agenten,
Penn Ave. «nd Spruce Str.,

Oermama
LedenS»erficher«ngs-G srllschaft

«°» Rcw Bork,
Unfall: gideUty und Safaulty, N

Zc«ke s. . .

Restaurant,
2IS Penn Avenue.

Manneskraft
leicht, schnell und

« dauernd wieder

vt. »SN, 7l»5lli>«, 8?2 kos-wz,, «SR Vmt.

Westseite Anzeigen.

Wm. Troftel,
deutscher Metzger.

lIIS Jackson Straße,
liefert die feinsten «ürste in Hyde Park - und

gleich Rauchst,>sch
""liep°ckilie«

M» «urschel,
20l S. Main Straße.

o."
1V »ent». s Seni».

Die besten Cigarren >m Markte.

Krank Stetter,
Hotel und Bäckerei

MawftraSe, Hyd« Park.
«arme und talte S»eise» find zu jeder ta

ge«zei> zu haben. Frische» Lager siel« m.Zapf, lowie Weine. Liquor« und Cigarren.
Die mit meinem Hotel »erbundin! «ä-kerei

liefert ein Harz»,»che« Vaitnnrl und werde»
alle SefteSungen prompt und dilligbesorgt

Arank Stetter

RobinM'öBierbrauern,Scranton,
Pa.

vermischt«« Allerlei.
Gouverneur Morton von New

Kork ist offiziell als Präsidentschaft«.

sein.
Die Bunde«schuld hat während de«

Monats Dezember um i1,179,346 ab-
genommen. Der gelammt« Baarbestand

In Wayland, unweit Rochester.
N. P., hat sich die Wittwe von Joseph
R-igel«peiger in geistesgestörtem Zu-

nung stehenden Baume erhängt.

Am Samstag ist die Proklamation
de« Präsidenten erfolgt, durch welche

Räuber drangen zu Port Jervi«,
N. D., in die Wohnung von Frau Wei-
mann, der Besitzerin eine« ?Boarding-

Werthe von?3<XZo.
Sthr treffend schreibt ein Tausch-

blatt: Ein Mann, welcher über das
bös wird, was eine Zeitung von ihm

ihm weiß und nicht sagt.

Die Brauer Zhicago's, welche sich
seit zwei Jahren gegenseitig das Messer
an die Kehle setzten, haben es jetzt in die
Icheide gesteckt. Der Bierkrieg ist feit
Neujahr vorüber und von da an kostet
da« Barrel Bier zS.VD.

more dahin, daß die Unglückseligen der
allgemeinen, gänzlich unbegründeten
Kopflosigkeit des Publikums ihrer, Tot

geifest im Jahre >397 eine Festhalle aus-
zuführen mit einer Bühne für S-ZOO
Sänger und einem Zuschauerraum mii
14,0<X) Sitzplätzen. Die Kosten sind aus

«30.000 geschätzt.
Apfelsinen und Citronen werden

jetzt in großen Mengen aus Mexiko be-
zogen. Mehrere hundert Wagen mit
solchen Früchten kamen während der letz
ten zwei Wochen durch San Antonio.
lie stammten hauptsächtlich aus Slld-

-31. Dez. vier Brüder, Robert, William.

Die fünf Mitglieder der Falsch

oes>Distrikt-Gericht überführt wurden,
wurden von Richter Buller zu je
LIMO Geldstrafe und S Jahren Zucht-
haus verurtheilt. Die Namen der
Falschmünzer sind: Jakob Friedman,
Mo; Frankel, Jakob Fineburg, Moses

In Philadelphia, Pa., hat die

welcher Richard W. Cay Präsident ist,

gen. Die Aktien der Gesellschaft sind
kürzlich von je »53 aus i24 und dann bis
zu Sll) im Werthe gefallen.

Senator Sherman hat am Freitag
seine angekündigte Rede über die Bonds.
Bill und über die Finanzlage im Allge
meinen gehalten. Der alte Demagoge
wälzt die Schuld sür die Finanzklemme
auf die Wilson-Bill und theilt wuchtige

aus, welche, o Ironie, Senator Hill ver-
iheidigl. Es geht eben nirgends sonder-
barer zu als in der Politik.

Einen traurigen Abschluß fand ein
Hochzeilsseft in Shamokin, Pa., indem

umstürzte. 'Der Kutscher I. C. Daniels

ungen.
Infolge einer Explosion von Gasen

in der Girard Mine bei Shamokin, Pa.,

v>n Cooper, Bremser H. F Schure
Conduklenr W. B. Sheets und ein

bracht.
«»- Dillgurken, sowie echt deutscher

Senf, beim Maß oder GlaS, desgleichen

sred. I. Wtdmaher, 630 Lackawanna i
Avenue.

Hau» «nd Hof.

Weiße Federn der Sommerhtiie darf
man nicht an diesen lassen, und sie nur
in eine Schachtel gepackt fortsetzen, man
tllrft dann im Artthling, wenn man die
Hüte wieder hervorholt, die unangenehme
Entdeckung machen, daß sie völlig ver-
gilbt sind. Man trennt also jetzt, wo
man auch die letzten Sommersachen fort-
bangt, die Federn ab, schneidet fiir zehn
Pfennig weißes Wachs in kleine Stück-
chen, legt dies zwischen die Federn und
schlagt sie nun inein stark gebläutes Tuch.

einen dumpfigen Geschmack, der sie zum
Esten, zu Thee und Butterbrot vor allem,
aber auch für feine Speisen und Gebäcke

wenn man sie ausgeschlagen einige Stun-
den in scharfe Zugluft legt; sind sie
dagegen schon längere Zeit in Häcksel
gepackt gewesen, muß man sie einige

> loren geht.

Wer helle Ballschuhe sein eigen nennt
und sie oster gebraucht, wird wissen, wie

batesle Mittel feinstes

färbt. Man streut das Mehl auf den

. welken mißerordentlich rasch. Besonders
fatal ist dies bei Salaten und Radies-
chen, auch beim Blumen» und Rosenkohl
teilhast für den Wohlgeschmack dieser Ge>

> Ofen.
> Thceschnittckca.

Man rührt 250 Gramm Zucker mit

löste Pottasche, 600 Gramm feingesiebtes

legt sie auf ein mehlbesläubies Blech,
überstieicht sie mit Et und backt sie bei
mäßiger Hitze.

ist; dann thut man j Kilogramm ge

aufgelöste Pottasche, 8 Gramm gestoße-
nen Zimmel, 8 Gramm Kardamomen,
eine Messerspitze gestoßene Nelken, IL
gestoßene weiße Pfefferkörner, eine halbe

Stunden in einen luftigen Keller stellt,

saft bestreicht.

Zwiebeln, Gewürznelken und Psrfferkör

Butter einen vollen Kochlöffel Mehl,
löscht mit der B>ühe ab und gibt sein-

«S" Da» ?Wochenblatt" enthält alle
Nachrichten und kostet nur sZ.OV. i

?Ueber Nerven."
s

HI» ist etwa» Berntlnfttge» »nd sollt»
> mi» alle interessiren. Dr. Tchoop'» Un-

Druck aus diese Nerven ausgeübt wird, dt«
Muskeln gelähmt werden. Er saut», daß
Leben und «rast aus NervenstSrte beruhe»

' und diese» ist die Ursache, daß sogenannt«

. daß gewisse Nerven die Thätigkeit de»

Dr. Schoop'» Wi-d«rherftell«r «st
HeNmiUel für Leder- undNieren-

> und" Ernährung dieser Nerven beiträg?
i Diese Medizin ist kein Nervine oder giftige«

Ncrveirreizmitte!. ?. Brod, Fleisch, tkartos.
I s. erzeliqen Blut wenn di«

> von^Speisen in Wut setn^
. au» demselben Grunde HSrt die Ihitigkett

, der Verdauung» - Organe aus, wen» di«
, Nerven geschwächt sind. Ist diese« nicht

, einleuchtend? Dr. Schoop'» Wi« d« r»
I verhiudert und heilt diese

s Nervenlraft' schasst und
, versuch »nrd dich hiervon überzeugen.

Der deutsche .Weg-
, X weiser zur Gesundheit',

WM welcher die Behandlung

e wiäiÄbt.^ebstProbe?

- Dr. Schoop. Box S. Racine, WiZ.

Vittenbendcr Co..

° Wagner «. Schmiede Amrüftiiiige»,

Eisen« und Gtahl Waaren.

IS«?»28 Franklin Ave.,

Scranton, Pa.

GeschäftS-Anzeiger.

g r e d. A. W a g n e r, Druckarbeit jede, Art.

Brandow >d Miller (Nachfolger «o»
- Beadle k Steelt), tlk Penn Ave.

Edwin E Tea l, 2t t'ackawanna Ave.,
das berühmte White Sponge Mehl.

I. Widmaver, Delikateffin,

i Albert Buttermann,

' Big Ring und andeltt Cigamn,

, Tabak, Pfeifen u. Raucherartikeln,
' »»I Lackawanna Av«.

s
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, Züge verlassen Scranton sür Philadelphia und

N-w gort per D «i H R R um 7.tS Morgen«,
l2.ub, t.A>, 2.38 und t i.ZVNachm., per D. L.

' »I W. s> R. «.«X!. B.W. 11.2» M. und i zo N.
> Verlassen Scra nton für Pillsion lind WilleS-
> darre per D. V. Ä W. R. R. K.VO, B.W, tt.2o

3.AI, 6 »7,

'tS.i'ö,
2.Z8, j.MNach» . per v. L. » W R. St. am
6.»l). s.i«, 11.20 Morgens, t.Z». Z j» Nachm.

Verlassen Scraalon sür Bethlrhew, Sastonj,

t.W, l 1,38 Nachmittags, per D L. L W.
6 W, 8 08. I 1.20 Nachm.

ten »er O.
l U3B Nachm., perSr WR am 8.08 M

Verlassen scranton filr Rochester, Buffalo,

Pannen prr ck HN°RÄ"M."t 2
ll:38 Nachm.,per vL» WRRund PittSton

Function 8 08, 9.5 b M, i.30, 8.b2 Nachm.. per
E. "WR R3.jl Nachm.
O » HRR 8.4 b M.. l2.u?>, Nachmittag, per

» W«.««« bü 6.U7 Nachm.

ladelphia, Buffalo und Suspension Brücke.
Rollin H. Wildur, Gen. Sup., Süd Vethle-

Shas. S. Lee, Gen. Pass. Agent, Philadel»
A. W. Nonnemacher, Asst. Gen. Pass. Agent,

Wettere Aaskunft erthiilt W. L.Prvor, Stadt--
«grni, 30S Lait'a Avenue, Serapion, P»,
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